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Abb. 1: Hohe und hüfthohe Standpersonenwaagen vom Bodensee
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Personenwaagen aus der Schweiz
E. Hartmann / Bodan, Kreuzlingen

Martin Koenig1

Noch heute findet man diese Personenwaage als be-
sondere Attraktion in zahlreichen Schweizer Apothe-
ken und Arztpraxen. Am beliebtesten war die mit 109 
cm hüfthohe Ausführung mit oben liegender Skala. 
Die mit 139 cm höhere Ausführung hatte eine beid-
seitig beschriftete Skale und ist wohl aufgrund ihres 
dadurch höheren Preises extrem selten anzutreffen. 
Da uns eine hüfthohe Waage von 1946 bekannt ist, 
ist anzunehmen, dass zumindest eine Zeit lang beide 
Waagenhöhen gleichzeitig angeboten wurden.

Die untere Skale umfasst 140 kg, die obere wei-
tere 10 kg in 100-g-Skalierung. Somit beträgt die 
Höchstlast dieser Waage 150 kg. Der Balken besteht 
aus vernickeltem Stahl. Das Gegengewicht und der 
Balkenschwanz wurden weiß lackiert. Das vernickel-
te Reguliergewicht wird mit einer Schraube arretiert. 
Die Plattform ist anatomisch in Richtung Säule ver-
breitert. Die Fußmechanik besteht aus rechteckigen 
Stahlprofilen, wobei die späteren Exemplare runde 
Querprofile aufweisen.

1920 gründete E. Hartmann in Kreuzlingen am 
Bodensee eine Waagenfabrik für Waagen aller Art. In 
das Signet in der dreieckigen Form einer Schneide mit 
den Initialen E H K (E. Hartmann Kreuzlingen) wur-

de das Gründungsjahr 1920 der Firma einbezo-
gen. Später wurde die Firma aufgrund ihrer Lage 
am Bodensee in „Bodan“ umbenannt, wobei das 
ursprüngliche Signet auf dem Balken weiterver-
wendet wurde. 1998 wurde die Firma von Mettler 
übernommen.2

Abb. 4: Fußmechanik, links 1947, rechts 1970
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Abb. 2: Hohe Laufgewichtswaage von 1947 mit beidseitiger Balkenskalierung. 
Ausschnitt rechts: das ursprüngliche Markensignet auf beiden Frontplatten

Abb. 3: Hüfthohe Laufgewichtswaage von 1970 mit oben liegender 
Balkenskalierung. Ausschnitt rechts: die spätere Markenbezeichnung 

auf der hinteren Frontplatte


